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Basale fachliche Studierkompetenzen Mathematik 
Konzept Gymnasium Oberaargau 

 
 
Hintergrund 
Die gymnasiale Maturität bescheinigt die allgemeine Studierfähigkeit und damit im Prinzip den 
Zugang zu allen Studienfächern. In einem wissenschaftlichen Projekt unter der Leitung von 
Prof. Dr. Franz Eberle vom Institut für Erziehungswissenschaft der Universität Zürich wurde 
untersucht, mit welchen Anforderungen in Erstsprache und Mathematik Studierende ver-
schiedener Studienfächer im ersten Studienjahr an einer universitären Hochschule faktisch 
konfrontiert sind. Daraus wurden basale fachliche Kompetenzen abgeleitet, also dasjenige 
Wissen und Können in der Erstsprache und Mathematik, das nicht nur von einzelnen, sondern 
von vielen Studiengängen vorausgesetzt wird. Der Erwerb dieser Kompetenzen ist für die er-
folgreiche Aufnahme vieler Studiengänge notwendig. Entsprechend ergänzt wurden der Rah-
menlehrplan sowie die kantonalen Lehrpläne, damit sichergestellt wird, dass die Kompeten-
zen während des Gymnasiums durch alle Schülerinnen und Schüler (SuS) erworben werden. 
 
Rahmenbedingungen und Förderkonzept 
Bei den basalen fachlichen Studierkompetenzen handelt es sich um grundlegende Anforde-
rungen, welche von einer Mehrheit der SuS problemlos erbracht werden können und die bei 
einer Vielzahl von Studiengängen vorausgesetzt werden. Sie werden grundsätzlich im regulä-
ren Unterricht aufgebaut, SuS mit Schwierigkeiten beim Kompetenzerwerb besuchen Förder-
angebote, dies hat der Kanton Bern festgelegt. Das vorliegende Konzept, das im Auftrag des 
Kantons am Gymnasium Oberaargau ausgearbeitet wurde, regelt den Erwerb der basalen 
fachlichen Studierkompetenzen während der gesamten Dauer des gymnasialen Bildungsgangs 
stufengerecht. Grundsätzlich steht der Fördergedanke im Vordergrund. Der Erwerb der Kom-
petenzen erfolgt aufbauend, formativ-begleitend und unterstützend. Gleichzeitig stehen die 
SuS aber auch in der Verantwortung, die Förderung an- und aufzunehmen. Sie sind bei der 
Sicherstellung, dass die basalen fachlichen Studierkompetenzen erreicht werden, mitverant-
wortlich. 
 
Die basalen fachlichen Studierkompetenzen sollen nicht nur im Rahmen der Fördergefässe, 
sondern auch im Regelunterricht stetig angewendet und bewertet werden. Um eine breite 
Verankerung zu erreichen, geschieht dies nicht nur im Unterricht der Mathematik, sondern 
auch im Fachunterricht anderer Fachbereiche. 
 
Konzept zur stufengerechten Förderung der basalen fachlichen Studierkompetenzen 
Am Gymnasium Oberaargau beginnt die systematische Erhebung und Förderung der basalen 
fachlichen Studierkompetenzen bereits auf der Stufe Gym1 und dauert bis zur Matur. 
 
Stützkurs 1: 
Nach einer Angewöhnungsphase in den ersten Schulwochen melden sich die Schüler:innen  
der Stufe Gym1 vor den Herbstferien für einen freiwilligen Stützkurs in der Mathematik an. 
Dieser Stützkurs findet von den Herbstferien bis zu den Winterferien statt.  
 
Stützkurs 2: 
Im 1. Semester auf Stufe Gym1 sind die basalen Kompetenzen ein integraler Bestandteil der 
regulären Mathematikprüfungen und dienen als Standortbestimmung. Schüler:innen der 
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Stufe Gym1 mit ungenügenden Zwischenberichten im Januar werden zu einem Standortge-
spräch eingeladen und nehmen in Absprache mit der Mathematiklehrperson an einem obliga-
torischen Stützkurs teil, der im 2. Semester stattfindet. Schüler:innen mit einem genügenden 
Zwischenbericht können freiwillig den Kurs besuchen, falls es genügend Plätze hat. Das Ziel 
des Kurses ist die Aufarbeitung von Defiziten im Bereich der basalen Kompetenzen in der Ma-
thematik. 
 
Stützkurs 3: 
Im 1. Semester auf Stufe Gym2 sind die basalen Kompetenzen ein integraler Bestandteil der 
regulären Mathematikprüfungen und dienen als Standortbestimmung. Schüler:innen der 
Stufe Gym2 mit ungenügenden Zwischenberichten im Januar werden zu einem Standortge-
spräch eingeladen und nehmen in Absprache mit der Mathematiklehrperson an einem obliga-
torischen Stützkurs teil, der im 2. Semester stattfindet. Schüler:innen mit einem genügenden 
Zwischenbericht können freiwillig den Kurs besuchen, falls es genügend Plätze hat. 
 
 

Gym1 Gym2 Gym3 Gym4 
Semester 1 Semester 2 Semester 1 Semester 2 Semester 1 Semester 2 Semester 1 Semester 2 
Standortbe-
stimmung  
Zwischenbe-
richt  

 Standortbe-
stimmung  
Zwischenbe-
richt 

     

Freiwilliger 
Stützkurs  
Herbst- bis Win-
terferien 

Stützkursphase  Stützkursphase     

 
 
Organisation der Stützkurse 
Die Schulleitung kommuniziert die Anmeldung an die drei Stützkurse gegenüber den Lernen-
den und deren Erziehungsberichtigten. Jeder der drei Stützkurse findet einmal pro Woche 
statt und wird von Mathematiklehrpersonen geleitet. Vorgesehen ist, dass diese jeweils dop-
pelt geführt werden. 
 
Inhalte der Stützkurse 
Stützkurs 1: 
Die Schüler:innen arbeiten an den regulären Inhalten des Mathematikunterrichts, da diese 
grösstenteils basale Kompetenzen des 1. Zyklus beinhalten. 
 
Stützkurs 2: 
Die Schüler:innen arbeiten an konkreten Übungen zu den basalen Kompetenzen des 1. Zyklu-
ses. Falls im regulären Unterricht basale Kompetenzen bearbeitet werden, können diese im 
Kurs thematisiert werden. 
 
Stützkurs 3: 
Zu Beginn jeder Lektion absolvieren die Schüler:innen eine Standortbestimmung zu konkreten 
basalen Kompetenzen. Wurde dieser erfolgreich absolviert, kann an aktuellen Themen aus 
dem regulären Unterricht gearbeitet werden. Wenn die Standortbestimmung nicht erfolg-
reich war, muss diese wiederholt werden. 
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Überprüfung der Zielerreichung / Konsequenzen 
Die Überprüfung der basalen Kompetenzen findet im regulären Mathematikunterricht statt. 
Erkennen die Lehrpersonen Defizite werden die entsprechenden Schüler:innen zu einem Ge-
spräch eingeladen und eine individuelle Nachhilfe zur Aufarbeitung der basalen Kompetenzen 
wird empfohlen.  
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Anhang 

 


